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ANGEBOTE DER WOCHEANGEBOTE DER WOCHE

Heidelberger Straße 82
Telefon 66 50 65

29. Oktober-3. November 2012

Walliser Nußbrot�
� 1 Stück € 3,59

Walnußschnecke
� 1 Stück € 1,19

5.-10. November 2012

Kommißbrot
� 750g € 2,69

Quarkini
2 gefüllt, 2 ungefüllt
� 4 Stück € 1,49

 BENEFIZKONZERT
zugunsten des Vereins für chronisch und 

krebskranke Kinder in Darmstadt

  So., 4. Nov. 2012   
  11 Uhr Orangeriesaal Darmstadt

Lions Club 
Darmstadt Castrum

Eintritt: 15,– Euro 
Vorverkauf: 

über www.lions-darmstadt-castrum.de 
und Darmstadt Shop im Luisencenter

Jazz-Frühschoppen
                       mit der

    featuring Hilda Lateo   

   und Karsten Paul  

featuring Hilda Lateo   featuring Hilda Lateo   featuring Hilda Lateo   featuring Hilda Lateo   

FunTime
                  Big Band

BESSUNGEN (hf). Die Mieten in 
Darmstadt sind auf einem Re-
kordhoch. Trotz der Bemühun-
gen des Studentenwerks sind 
nach wie vor nicht einmal im 
Ansatz genug Wohnungen für 
die Studierenden in Darmstadt 
verfügbar. Geradezu abstrus 
erscheint da die Tatsache, dass 
zwischen Bessungen und Eber-
stadt nach wie vor ein komplet-
ter Stadtteil im Dornröschen-
schlaf liegt. 
Die Bessunger Jusos, sowie die 
Juso Hochschulgruppe Darm-
stadt sind der Ansicht, dass das 
nicht zusammen passt. 
Zu diesem Thema fand am 22. 
Oktober ein gemeinsamer Info-
stand der Jusos an der Ecke Hei-
delberger Landstraße/Cooperst-
aße statt. Die Jusos hatten knapp 

100 Bettwäscheteile an einer 
Wäscheleine parallel zu den Ka-
sernenzäunen angebracht, um 
damit auf die leer stehenden 
Betten hinzuweisen.
„Wir fordern die Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben (BImA) 
und die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt auf, hier schnell und 
unbürokratisch Abhilfe zu schaf-
fen“, sagte der Sprecher der 
Bessunger Jusos Torsten Fried-
rich. „Es kann nicht angehen, 
dass hier der Wohnungsmarkt 
in der Stadt künstlich knapp 
gehalten wird. Die vergleichs-
weisen sehr hohen Mieten in 
Darmstadt, machen ein wei-
teres mutwilliges Aufschieben 
der Entwicklung der Konversi-
onsflächen für Bürgerinnen und 
Bürger nicht mehr vermittelbar“, 

so Friedrich weiter. Die Spreche-
rin der Juso Hochschulgruppe, 
Anne Marquardt ergänzt:„Eine 
Stadtregierung, die Studieren-
den rät, sich in der Jugendher-
berge einzuquartieren, hat von 

der Materie offenbar keine Ah-
nung. Angesichts immer weiter 
steigender Studierendenzahlen 
ist die schnelle Erschließung der 
Konversionsflächen in unseren 
Augen alternativlos.“ 
Die Jusos sind der Überzeugung, 
dass eine Stadt, die sich Wissen-
schaftsstadt nennt, die Aufgabe 
hat, Wohnraum für Studierende, 
junge Akademikerinnen und 
Akademiker, sowie sozial Schwa-
che zu schaffen. 
Kann sie das nicht, wird sie ih-
rem eigenen Anspruch nicht 
gerecht. 

Studierende unerwünscht?!

EIN KOMPLETTER STADTTEIL IM DORNRÖSCHENSCHLAF. Zumindest nach Ansicht der Jusos ist dies der Fall bei der leerstehen-
den Lincoln-Siedlung an der Heidelberger Straße. Aus diesem Grund spannten sie am vergangenen Montag knapp 100 Bettwä-
scheteile entlang der Siedlungs -Einzäunung, um auf die leerstehenden Betten hinzuweisen. (Zum Bericht)   (Bild: Ralf Hellriegel) 

 

Jusos fordern eine schnelle Umsetzung

Endlich Wohnraum schaffen 
in der Lincoln-Siedlung

Leichte Gymnastik nur für Männer
BESSUNGEN (ng). Das Beste für Ihre Gesundheit! Diese besonders 
leichte, aber belebende Form der Gymnastik richtet sich an die 
Männer, die „keine Zeit“ für körperliche Bewegung haben, so der 
Veranstalter, das Nachbarschaftsheim. 
Lösen sie gemeinsam ihre Verspannungen und kräftigen sie ihre 
vernachlässigten Museklpartien ohne Leistung erbringen zu müs-
sen, denn leistungsorientiertes Denken und Tun ist hier nicht an-
gebracht.
Jeden Montag, vom 29. Oktober bis 3. Dezember, von 15.30 bis 
16.30 Uhr in der Turnhalle der Herderschule. Pro Treffen 3 Euro. 
Anmeldung und Info unter Telefon: 06151-63278.

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Wenn Sie Aktuelles 

aus Ihrer Umgebung 

erfahren möchten,

dann sollten Sie

diese Zeitung lesen!

zeit-umstellung am 28.10.



HEIMSTÄTTE (hf). Intensives La-
chen – auch ohne Grund – gibt 
uns Entspannung, verändert 
unser Denken und macht uns 
zu rundum positiv gestimmten 
Menschen.
Lach-Yoga ist ein einzigarti-
ges Training, das Lachen ohne 
Grund mit Yoga-Atemtechniken 
kombiniert. Der indische Arzt 
Dr. Madan Kataria aus Mumbai 
entwickelte 1995 das Lach-Yoga. 
Es ist mittlerweile wissenschaft-
lich erwiesen, dass unser Körper 
nicht zwischen echtem und si-
muliertem Lachen unterschei-
den kann.
Lachen wirkt wie eine Medizin, 
die nichts kostet, und die jeder 
jederzeit und überall herstellen 
kann.

Interessant ist, dass durch in-
tensives Lachen u. a. auch En-
dorphine (körpereigene Boten-
stoffe) im Körper freigesetzt 
werden, die sich positiv auf un-
ser Stress- und sogar auf unser 
Schmerzempfinden auswirken 
können. Je länger und intensiver 
wir lachen, umso besser. Lachen 
kann man trainieren!
Lach-Yoga funktioniert am Bes-
ten in der Gruppe, da Lachen 
„ansteckt“. 
Anders als beim „echten“ Yoga 
kann jeder Mensch – ob Jung 
oder Alt – Lach-Yoga auch bei 
körperlichen Einschränkungen 
ausüben. Es ist jedoch notwen-

dig, sich bei Beschwerden oder 
Erkrankungen  in einem per-
sönlichen Gespräch über die 
Möglichkeiten der Teilnahme 
an einem Lach-Yoga-Training zu 
informieren.
Lachen …
… ist für jeden geeignet und je-
derzeit durchführbar,
… funktioniert auch ohne 
Grund,
… stärkt das Immunsystem,
… fördert die Kreativität und das 
soziale Miteinander,
… macht fit und erfolgreich im 
Alltag,
… hilft Depressionen zu mildern,
… hebt das Selbstwertgefühl,
… führt zu körperlicher Entspan-
nung,
… wirkt Stress entgegen.
Wenn Sie meinen …,
… Sie haben nichts – oder nichts 
mehr – zu lachen,
… dass Sie ohne Grund nicht 
lachen können,
… dass Sie einfach nur mal wie-
der Spaß haben wollen,
… dann ist Lach-Yoga genau das 
Richtige für Sie! 
Nähere Informationen bei 
Gerlinde Michaelsen, zertifi-
zierte Lach-Yoga-Leiterin und 
Heilpraktikerin, Telefon 06151-
3072660 oder Mail praxis@ger-
lindemichaelsen.de.

Schützenstraße 10
64283 Darmstadt

Tel. 06151/273515
Im ot_z

Industriestraße 11
64367 Mühltal

(Nieder-Ramstadt)
Tel. 06151/3966240
Fax 06151/3966250

Wie
praktisch…

NEU

Rollmobil 540

Eine von vielen praktischen Hilfen,
die Ihren Alltag erleichtern.

jeans & mode

Seit 1949

Darmstadt · An der Stadtkirche 5
Telefon 21197

„Die Klügere
gibt nach“

Dehnbund-Hosen
in Cord, Stoff, Winterbaumwolle,

Thermohosen und Jeans.
Übergrößen,

Einzelbestellung möglich.
Änderungen innerhalb 1 Std.!

Persönl., individuelle Bedienung

Wilhelm-Röhricht-Haus
Darmstadt

Schiebelhuthweg 31
Darmstadt

HERBSTFLOHMARKT
Am 27. Oktober findet im Altenpflegeheim
Wilhelm-Röhricht-Haus ein Herbstfloh-
markt statt. Wir öffnen unsere Pforten von
14.30-18.00 Uhr um Schnäppchenjäger und
alle Interessierte einzuladen, das zu finden,
was Sie dringend brauchen oder was Spaß
macht. Sollten Sie Interesse an einem Ver-
kaufsstand haben wenden Sie sich bitte an
Frau Hartmann 06151/6 0400-100 oder
Frau Thomann 06151/60400-203.

Bessungen (hf). Es mag Pro-
bleme geben, die schmerzlich 
sind. Es mag Hürden geben, die 
unüberbrückbar erscheinen. Es 
gibt gute Gründe, die Pflege in 
die Hände des Pflegedienst Conny 
Schwärzel zu legen.
Ob durch Alter, Krankheit oder 
Unfall – manchmal sind wir nicht 
mehr in der Lage, die persönlichen 
Bedürfnisse selbst zu bewältigen. 
Die Bereiche Körperpflege, medi-
zinische Betreuung und hauswirt-
schaftliche Versorgung sind dann 
oft nicht ausreichend abgedeckt.
Hier bedarf es einer helfenden 
Hand, die wirkungsvoll das Vor-
ankommen stärkt, zum Erhalt der 
Mobilität beiträgt und ein Stück 
Lebensqualität für die persönliche 
Zukunft wahrt. Der Pflegedienst 
Conny Schwärzel gibt kompetent 
und professionell die Sicherheit, 
ausreichend und gut versorgt zu 
sein. Mit dem Blick für das We-
sentliche und dem Feingefühl für 
individuellen Bedürfnisse. Damit 
es ein gutes Gefühl bleibt, die 
Versorgung in sicheren Händen 
zu wissen.

Ganzheitliche Versorgung
Um dem Anliegen und der Trag-
weite der vielfältigen persönlichen 
Situationen gerecht zu werden, 

sorgt das Team des Pflegediens-
tes auch für ein gesundes Mitei-
nander. Dabei ist die persönliche 
Begegnung wichtig. Gemeinsam 
wird der sympathische Umgang 

erörtert, damit die Arbeit auch 
im menschlichen Beisammensein 
Früchte trägt.
Hierzu reicht der ambulante Pfle-
gedienst die Hand, um eine le-

benswerte Zukunft anzugehen. 
Eine Zukunft, die einsteht für 
die Leistung am Menschen, für 
Nächstenliebe, Toleranz, Wärme 
und Nähe.

✓ Grundpflege
✓ Behandlungspflege
✓

 Hauswirtschaftliche Versorgung
✓

 
Betreuung und Entlastung

✓

 
Beratung

✓ Vermittlung
Palliative Versorgung

Ihre Partnerin im 
häuslichen Bereich

www.pflegedienst-schwaerzel.de

„Ihr ambulanter Pflegedienst
mit regionaler Identität.
Für eine ganzheitliche Versorgung!“
Pflegedienst Conny Schwärzel GmbH
Klappacher Straße 86 · 64285 Darmstadt

 
 

Telefon: 061 51 - 78 30 65

✓

Pflegedienst Conny Schwärzel: Erkennen, versorgen und helfen für ein sicheres Gefühl

Rundum-Versorgung
für Senioren

DAS MITEINANDER mit pflegebedürftigen Menschen ist Conny Schwärzel, im Bild rechts mit 
ihrer stellvertretenden Geschäftsführerin Lotte Schwärzel (l.) und der stellvertretenden Pfle-
gedienstleiterin Alicija Barzdelis ganz besonders wichtig. Toleranz und Verständnis stehen hier 
im Vordergrund. (Zum Bericht)� (Bild: Pflegeteam Conny Schwärzel)

Lachen trainieren mit Lach-Yoga

MÜHLTAL (ng). „Denkmalschutz 
– Erhaltung der Baukunst und Le-
bensweise vergangener Zeiten“ 
ist das Thema eines Vortrags, zu 
dem der Arbeitskreis Heimatge-
schichte Mühltal einlädt.
Viele Hauseigentümer und Bau-
herren sind durch den Begriff 
„Denkmalschutz“ verunsichert. 
Sie gehen davon aus, dass unkal-
kulierbare Risiken durch Forde-
rungen der Behörde auf sie zu-
kommen und jedes Bauteil und 
jeder Nagel im Gebäude denk-
malgeschützt seien und sie nicht 
mehr Herr ihrer eigenen Immo-
bilie sind. Erfahrungsgemäß 
treffen derartige Befürchtungen 
aber nicht zu. Grundsätzlich ist 
auch Denkmalpflegern am ge-

wohnheitsmäßigen Gebrauch 
eines Gebäudes gelegen.
Dieses, in der Öffentlichkeit als 
problembehaftet angesehene 
Thema nimmt der Arbeitskreis 
Heimatgeschichte Mühltal zum 
Anlass für eine Vortragsveran-
staltung. Als Referentin konnte 
die Kreisdenkmalpflegerin des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg, 
Frau Liane Mannhardt, gewon-
nen werden. Sie wird in ihrem 
Vortrag über die Aufgaben des 
Denkmalschutzes und der Denk-
malpflege ebenso referieren wie 
über Merkmale von Einzeldenk-
malen und Gesamtanlagen oder 
Bauen und Sanieren im Denk-
malbereich.
Der Vortrag findet am 7. Novem-
ber um 19.30 Uhr im Brücken-
mühlensaal des Bürgerzentrum 
Nieder-Ramstadt in der Ober-
Ramstädter Straße 2-4 (Eingang 
Vingåkerweg) statt. Der Eintritt 
ist frei. 

Vortrag zum Thema Denkmalschutz

Seniorennachmittag 
beim DRK Eberstadt

EBERSTADT (ng). Die Ortsverei-
nigung Eberstadt des Deutschen 
Roten Kreuzes lädt auch in sei-
nem Jubiläumsjahr wieder zu 
einem Seniorennachmittag mit 
Alleinunterhalter ein.
Der gemütliche Nachmittag fin-
det am 10. November um 14.30 
Uhr im DRK-Heim Eberstadt, Ey-
senbachstraße 1A statt.
Diese Veranstaltung ist für Seni-
oren ab 65 Jahren gedacht, und 
wie immer kostenlos.
Die Kartenausgabe für die Ver-
anstaltung findet morgen (27. 
Oktober) in der Zeit von 9-11 
Uhr im DRK-Heim statt.

Herbstflohmarkt
BESSUNGEN (ng). Morgen 
(27.) findet im Altenpfle-
geheim Wilhelm-Röhricht-
Haus, Schiebelhuthweg 31 
ein Herbstflohmarkt statt.
Geöffnet ist von 14.30-18 
Uhr, um Schnäppchenjäger 
und alle Interessierten einzu-
laden, das zu finden, was sie 
dringend brauchen oder was 
einfach Spaß macht.
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Darmstadt (ng). Diagnose 
Krebs – diese Nachricht ist für die 
meisten Menschen ein Schock. 
Nicht nur die Furcht vor der zum 
Teil lebensbedrohlichen Krank-
heit versetzt die Betroffenen in 
Sorge, sondern auch die Angst 

vor der Chemotherapie und den 
dazugehörigen Nebenwirkun-
gen. Wie diese für den Patienten 
optimiert und minimiert werden 
können und wie wichtig Sport 
und Bewegung für die Krebs-
Therapie sind, das erläutern PD 

Dr. Carl Christoph Schimanski, 
Chefarzt der Klinik für Innere 
Medizin im Marienhospital, und 
Prof. Dr. Dr. Perikles Simon, Lei-
ter der Abteilung für Sportme-
dizin an der Universitätsmedizin 
Mainz, auf dem nächsten „Ge-
sundheitsforum im Marienhospi-
tal“ am 24. Oktober zum Thema 
„Fit trotz Krebs – Vorteile von 
optimierter Nebenwirkungsthe-
rapie und Sport“. Der kostenlose 
Vortrag beginnt um 18 Uhr im 
Fortbildungsraum (5. OG) des 
Marienhospitals. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Eberstadt (hf). In der 
Geibel'schen Schmiede, Ober-
straße 20, führen die Schauspie-
ler Michel Schäfer und Thomas 
Sturmfels am 9. November das 
Stück „hamlet for you“ auf. 
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass um 
19 Uhr. Dies ist ein Theaterspaß 
um zwei Schauspieler, die sich 
mit Shakespeares Klassiker viel-
leicht doch etwas zu viel zuge-
mutet haben. Aber jetzt stehen 
sie auf der Bühne und geben 
alles – Sein oder Nichtsein. 
Wenn da nur die Frage, wer wel-
che Rolle spielt, schon geklärt 
wäre. Und wenn nicht nur Fried-
rich, der ausgewiesene Shakes-

peare-Kenner, wüsste, um was 
es in dem Stück geht, sondern 
auch sein Mitspieler Johannes, 
der eher für Musicals schwärmt 
als davon, jetzt in die Rollen von 
Ophelia und Gertrud schlüpfen 
zu müssen. 
Mit viel Phantasie und Improvi-
sationstalent, auch mit tatkräf-
tiger Unterstützung des Pub-
likums, schaffen die beiden es 
dann aber doch, das Stück über 
die Bühne zu bringen. Am Ende 

sind jedenfalls alle Figuren tot, 
die im „Hamlet“ tot sein müs-
sen. Und Johannes hat sogar 
noch seinen großen Auftritt als 
Musicalstar. Das Stück bringt in 
90 Minuten den ganzen „Ham-
let“ auf die Bühne. 
Dabei versteht es Sebastian 
Seidel, neben der Komik auch 
viel Wissenswertes über Shake-
speare und die damalige Thea-
tergeschichte zu erzählen. Eine 
kurzweilige Adaption des Klas-

sikers in der denkbar kleinsten 
Besetzung. Kartenvorverkauf 
(10 Euro/Person) in den Ge-
schäftsstellen des Eberstädter 
Bürgervereins von 1980 e.V.: 
Hella und Claus Müller, 64297 
Darmstadt-Eberstadt, Büschel-
straße 7, Telefon 06151-54196 
oder Almuth Noltemeier, 64297 
Darmstadt-Eberstadt, Heinrich-
Delp-Straße 124, Telefon 06151-
537319 und an der Abendkasse 
(12 Euro/Person).

Mühltal (ng). Im Rahmen 
der diesjährigen Ehrenmatinee 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) Kreisverband Darmstadt-

Land am vergangenen Sonntag, 
wurden drei Helfer des DRK 
Ortsverein Nieder-Beerbach für 
langjährige treue Dienste ausge-
zeichnet. 
Marcel Tyralla wurde mit einer 

Urkunde und der Auszeich-
nungsspange des DRK für fünf 
Dienstjahre, Rainer Busch für 15 
und Eberhard Tyralla wurde für 

30 Jahre aktive Dienstzeit ge-
ehrt. Die Ehrung wurde durch 
Dr. Mathias Göbel, Vorsitzender 
des DRK und den Kreisbereit-
schaftsleiter Markus Göbel vor-
genommen.

10. November um 9 Uhr
Wanderung im Odenwald
Treffpunkt auf dem Parkplatz der Orangerie, Marschverpflegung und
Wasser im Rucksack, Fahrgemeinschaft, Rückfarht ca. 17 Uhr.

BBL-Termine 2012

ANZEIGE

Öffnungszeiten der BBL-Geschäftsstelle für Mitglieder und Freunde,
an jedem ersten Dienstag im Monat ab 17 Uhr.

Weitere Termine und Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

Darmstadts Lieblings-Komödie: Der Datterich

DATTERICH-LESUNG. Am 14. Oktober füllte sich das Große Haus im Staatstheater Darmstadt 
zu einer außerordentlich gelungenen Veranstaltung. Die Hessische Spielgemeinschaft brachte, 
unter der Regie von Iris Stromberger, Tochter des legendären Datterich-Darstellers Robert 
Stromberger, den „Datterich“ in Form einer Lesung auf die Bühne. „Eine der besten Komödien 
in der deutschen Literatur“, wie es Spielgemeinschafts-Vorsitzender Peter Benz in seiner Be-
grüßungsrede zum Ausdruck brachte. „Den könnt' isch mir als den neue' Datterich vorstelle“, 
hörte man das Publikum flüstern. Gemeint ist Roland Hotz. Der Kikeriki Theaterchef sprach die 
Hauptfigur des Stücks verschmitzt, gestenreich und ausdrucksstark. Ganz so, wie sich die Darm-
städter „ihren“ Datterich wünschen. Neben Hotz brillierten Fabian Stromberger als Schmidt, 
Karin Heist als Lisettchen oder auch Harald Mehring als Zeitungslesender Herr Dummbach, 
um nur einige der  insgesamt 14 Darsteller zu nennen. Man darf also sehr gespannt sein, wer 
zur geplanten Aufführung des „Datterich“ in drei Jahren, zu Niebergalls 200. Geburtstag, die 
Hauptperson spielen wird. Obiges Bild zeigt v.l. Fabian Stromberger, Roland Hotz, Karin Heist.
� (Bild: Ralf Hellriegel)
�

DRK Kreisverband Darmstadt-Land ehrt Helfer 
des DRK Nieder-Beerbach

AUSGEZEICHNET  (v.l.n.r.) Marcel Tyralla, Eberhard Tyralla und 
Rainer Busch. (Zum Bericht)� (Bild: DRK Nd.-Beerbach)

Theaterspaß in der Geibel'schen Schmiede

Gesundheitsforum im Marienhospital – Fit trotz Krebs
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Immer mittendrin
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Am 27. Oktober bei

Elisabethenstraße 16 • 64283 Darmstadt

von 10 bis 18 Uhr

AUGENOPTIK

UNSERE BAUSTELLE IST BEENDET!

Wir würden uns freuen 
Sie in unseren renovierten Räumen 
begrüßen zu dürfen. 
Es erwartet Sie viel neues an Uhren und Schmuck …
und das beste … alles 19%* günstiger 
von 26. Oktober bis 3. November
Ps.: Weihnachten kommt immer so plötzlich.

Ihr Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
DA-Bessungen · Heidelberger Str. 75 · � 0 61 51/ 31 21 34

*Außer Reperaturen und Batterien.

Ihr Abholmarkt im Herzen von Darmstadt-Eberstadt

Unser aktuelles Angebot vom 26.10.-09.11.12 · Preise nur gültig im Abholmarkt

Heidelberger Landstraße 253 · 64297 Da-Eberstadt · Tel. 06151/55359

Limonaden
Mischkasten

12 x 1,0l
zzgl. Pfand

1,0l = € 0,59

€ 6,99

Sprudel oder Leicht
12 x 1,0l
zzgl. Pfand
1,0l = € 0,36

€ 12,98

2 Kästen kaufen,

1 Kasten gratis

Doppelpack

Pils
24 x 0,33l
zzgl. Pfand
1,0l = € 0,88

€ 17,99

SONNE, SONNE, SONNE. So könnte man den Ausflug umschreiben, den 50 Bessungerinnen und 
Bessunger vom 18. bis 21. Oktober unternommen haben. Denn nicht nur die Sonne am Himmel 
strahlte mit der illustren Gruppe um die Wette, auch die Unterkunft, das „Sporthotel Sonnen-
hof“ und das Reiseziel, die Ortschaft Sonnen im Bayerwald gaben dem spätsommerlichen 
Wetter die Ehre. Alle zwei Jahre unternimmt die Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe e.V., an-
geführt von ihren „Reiseleiter“ Charly Landzettel, eine Busfahrt zu ihrem Freund, Ur-Bessunger 
und wahlbeheimateten Bayerwäldler Hotelier Günther Löbel. Neben der Geselligkeit kam auch 
das kulturelle Rahmenprogramm nicht zu kurz. So stand eine geführte Stadtbesichtigung nach 
Regensburg, eine der ältesten Städte Deutschlands, auf dem Ausflugsplan. Tags darauf begab 
sich die Truppe auf eine Dreiländerfahrt durch Bayern, Österreich und Tschechien. Entlang des 
42 Kilometer langen Moldaustausees hieß das Reiseziel Krummnau in Südböhmen. Durch den 
malerischen Schlossgarten (Bild) schlenderten die Spätsommerfrischler durch das prächtige 
Schloss hinunter in die Stadt Krummnau mit ihren eindrucksvollen Renaissance-Fassaden und 

engen Gässchen. Die Rückreise nach Sonnen führte dann durch 
Österreich über die ehemalige Zollstelle Breitenberg wieder ins 
Hotel. Die Rückreise nach Bessungen begann am Sonntag nach 
dem Frühstück. Und pünktlich zum Abendessen in heimischen 
Gefilden brachte Brückmann-Busfahrer Jürgen die Reisegruppe 
wohlbehalten zurück. Weitere Bilder unter: www.bessungen-
ludwigshoehe.de� (Bild: Ralf Hellriegel)
�

Bürgeraktion im Bayerwald

Reformhaus STIER
Wittmannstraße 2 · 64285 Darmstadt

Telefon 0 6151/ 6 3728
Das Fachgeschäft am
Bessunger Leuchtturm

Liebe Kunden,
wir verabschieden

uns am 3.11. in den
Winterschlaf.

Ab Anfang März 2013
werde ich wieder

für Sie da sein.
Ich danke Ihnen ganz
❤lich und wünsche
Ihnen eine schöne

Winterzeit.

Ihre
Brigitte Hollenberg

DA · Klappacher Str. 122-124
Tel. 06151/6013322
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DARMSTADT (pa). Oberbürger-
meister Jochen Partsch über-
reichte am Dienstag (23.) die 
Bronzene Verdienstplakette der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
an Professor Dr. Wolfgang Mar-
tin in Anerkennung seiner lang-
jährigen ehrenamtlichen Ver-
dienste um die Stadtgeschichte. 
„Dem Engagement von Wolf-
gang Martin im Freundeskreis 
Stadtmuseum e.V. verdanken 
wir das Altstadtmuseum im 
Hinkelsturm und damit das 

Wissen um den Charakter und 
die Traditionen der im Zweiten 
Weltkrieg zerstörten zentralen 
Quartiere Darmstadts. Unwie-

derbringlich verloren gegangen 
wäre ohne Professor Dr. Martin 
und seine Mitstreiter auch das 
heutige Weltnaturerbe Grube 
Messel, aktuell Publikumsmag-
net und Zentrum internationa-
ler Forschung. Es ist mir eine 
besondere Freude, die langjäh-
rige ehrenamtliche Arbeit von 
Wolfgang Martin jetzt mit der 
Bronzenen Verdienstplakette der 
Stadt zu würdigen“, so Oberbür-
germeister Jochen Partsch.
Professor Dr. Wolfgang Mar-
tin wurde am 2. März 1947 in 
Weidenau an der Sieg geboren. 
Nach dem Abitur absolvierte er 
ein Jurastudium und war danach 
von 1978 bis 1995 als Dezer-
nent beim Regierungspräsidium 
Darmstadt tätig, seit 1979 war er 
auch als Arbeitsgemeinschafts-
leiter für Rechtsreferendare ak-
tiv. Der promovierte Jurist ist 
seit 1995 Hochschullehrer an der 

Fachhochschule Gießen-Fried-
berg. Mit großem ehrenamtli-
chem Engagement hat sich Dr. 
Martin für den Erhalt des heuti-

gen Weltnaturerbes Grube Mes-
sel eingesetzt. Gegen den Plan, 
die Grube als Mülldeponie zu 
nutzen, leistete er als Verfasser 
von Petitionen an verschiedene 
Parlamente Widerstand. 
Als Mitbegründer und Vorsit-
zender des 1989 gegründeten 
„Freundeskreis Stadtmuseum 
e.V.“ hat Dr. Martin wesentlich 
bei der Planung und Realisie-
rung des Altstadtmuseums im 
Hinkelsturm mitgewirkt. 
Für seine außergewöhnlichen 
ehrenamtlichen Leistungen er-
hielt Professor Dr. Wolfgang 
Martin bereits das Verdienst-
kreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik 
Deutschland für den Schutz der 
Grube Messel und 2005 den 
Hessischen Verdienstorden am 
Bande für seinen Einsatz zum Er-
halt von Natur- und Kulturdenk-
mälern im südhessischen Raum.

die diesjährige European Open Championship der World 
Martial Arts Organization (WMAO) fand im hessischen Neu-
Isenburg statt. Es kamen zahlreiche Teilnehmer aus ganz 
Deutschland, um die diesjährigen Sieger in den Kategorien 
Semikontakt-Kickboxen, Leichtkontakt-Kickboxen und Formen 
zu ermitteln. Mit von der Partie waren auch 10 Teilnehmer aus 
der erfolgreichen Eberstädter Kampf-Sportschule San-Ti. Nach 
den spannenden Wettkämpfen nahmen alle Fighter ihre tollen 
Pokale im Empfang und posierten sich für das Siegerfoto. Von 
links nach rechts: Pasqualino Manno (2. Platz - 60/67 kg), Marc 
Förster (2. Platz + 80kg), Dario Benes (2. Platz - 25kg), Jens 
Obermair (1. Platz Hardstyle u. 3. Platz - 67kg), Meike Söker 
1. Platz +65kg), Sewa Emmerich (3. Platz - 30kg), Canel Nizam 
4. Platz - 35kg), Fernando Di Sciascio (3. Platz - 35kg), vorne: 
Meister Tino Inglese (2. Platz - 75kg) mit Tochter Ipell. (Bild: San-Ti)

Bronzene Verdienstplakette für Professor Dr. Wolfgang Martin

Prof. Dr. Wolfgang Martin.� (Bild: Ralf Hellriegel)
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Bessungen (oi). Mit Most, Fe-
derweißer und leckerem Zwiebel-
kuchen feierten am 11. Oktober 
rund 40 Bürger in der S-Kurve 
vor dem Eingang zur Orangerie 
die abgeschlossenen Bauarbeiten 
der Haltestelle. Gekommen sind 
einige Anwohner sowie Mitar-
beiter von Heag-Mobilo und ver-
schiedener Baufirmen. 
Nach rund dreimonatigen Bau-
arbeiten präsentierten sich nun 
das Trottoir und die Straßenbahn-
trasse der Linie 3 tipptopp.

Ecke ist großzügiger

Die Ecke, in der früher die Hal-
testelle Orangerie lag, wirkt 
großzügiger und schöner. Das 
liegt daran, dass die Haltestelle 
in Richtung Stadt verlegt wurde 
und somit tatsächlich mehr Platz
entstanden ist. Hierfür wurden 
zum Teil auch die Bürgersteige
verändert. Die Trasse der Linie 
3 im Herzen Bessungens wurde 
über 280 Meter modernisiert, 
sagte Heag-Mobilo Geschäfts-

führer Matthias Kalbfuss. „Neue 
Fahrleitungen wurden montiert, 
Gleise ausgetauscht und eine 
Flüsterfahrbahndecke aufge-
bracht.“ Der besondere Asphalt 
dämme den Lärm der anfahren-
den und stoppenden Bahnen. 
Hochborde sorgen am neuen 
Haltestellenpunkt für einen bar-
rierefreien Einstieg.
Jetzt gibt es auch Blindenleitstrei-
fen. Zusammen mit neuen Fahr-
gastunterständen sei insgesamt 
der Komfort gestiegen.

Bauprojekt verschlingt 
1,6 Millionen

André Dillmann hat mit seiner 
Abteilung Leitung Netz und 
zusammen mit der Arbeitsge-
meinschaft AGT und Eurovia das 
Projekt realisiert. „VielArbeit und 
Engagement steckt in dem Pro-
jekt“, betonte Matthias Kalbfuss. 
Insgesamt hat es mit 1,6 Millio-
nen Euro zu Buche geschlagen.
„Für die Bauarbeiter ist die Zeit 
schnell verflogen“, so Kalbfuss, 

denn sicher fühlte sich die Bauzeit 
von drei Monaten für Anwohner 
länger an. Für nächstes Jahr ist 
angedacht, einen dynamischen 
Anzeiger mit Vorleseeinrichtung
(Text-to-speech-Funktion) zu er-

richten. Durch solch' eine Säule 
sind die Abfahrtszeiten auch Seh-
behinderten zugänglich. Belus-
tigt sagt Matthias Kalbfuss: „Wir 
kommen wieder, und sei es nur 
täglich mit derStraßenbahn.“ 

Darmstadt (hf). Geschäftseröff-
nung war im November 1987. Ger-
trud und Wolfgang Kraft eröffnen 
ihr Spezialgeschäft für Küchenaus-
stattung in der Wilhelminenpas-
sage. Schon am 9. Dezember 1987 
schrieb das Darmstädter Echo „Ein 
gefundenes Fressen für Köche“.

5-jähriges Jubiläum
Im November 1992 feiert das er-
folgreiche Ausstattungsgeschäft 
für Hobbyköche und Küchenprofis 
sein 5-jähriges Bestehen. Gertrud 
Kraft: „Wir konzentrieren uns auf 
das Wesentliche, nämlich auf Qua-
lität. Kurzlebigkeit hat gerade beim 
Küchenhandwerkszeug nichts zu 
suchen und ist auf die Dauer auch 
schlicht zu teuer“.

Eröffnung der neuen Geschäfts- 
räume im Oktober 2006

Das neue „Küchenmeister“-Domizil 
ist deutlich geräumiger und lebt 
von den großen Fensterflächen zur 
Wilhelminenstraße.

November 2006: „Küchenmeis-
ters neues Kochstudio“

Das Team von „Küchenmeister“ er-
öffnete in der Wilhelminenpassage 
ein eigenes Kochstudio. 13 exzel-
lente Köche leiten hier nun Koch-
kurse, bei denen Genuss, Spaß am 
Kochen, sowie ein bewusster Um-
gang mit Lebensmitteln im Vorder-
grund stehen. Angeboten werden 
ausschließlich Mitmachkurse. Wei-
terhin umfasst das Angebot Mes-
serschleifkurse und die Ausrichtung 
von privaten oder geschäftlichen 
Feiern im Kochstudio.

Bilanz nach beinahe 20 Jahren
Küchenmeister ist schulungsorien-
tierter geworden. Die Nachfrage 
nach Themenkursen wird immer 

stärker. Dafür sorgen ausgewählte, 
kompetente Dozenten und Kurslei-
ter. Besonders beliebt sind Koch-
kurse für Fisch, Sushi und japani-
sches Kochen.

20 Jahre Küchenmeister im 
November 2007

Aktionswoche von 12.-17. Novem-
ber mit Kochvorführung der Firma 
Rösle, Messer-Schleif-Vorführung, 
kostenlose Messerbeschriftungen, 
ein japanischer Sushi-Meister in Ak-
tion. Das Küchenmeister-Team kon-
zentriert sich auf Qualität. Neben 
den bewährten Küchenhelfern und 
Utensilien gibt es auch eine große 
Auswahl an Kochmessern aus aller 
Welt, wie z.B. handgefertigte Mes-
ser aus Japan, die das Herz jedes 
Hobbykochs höher schlagen las-
sen. Die absoluten Highlights sind 

hochwertige Damaststahl-Messer. 
Es gibt immer wieder neue Koch-
trends zu verzeichnen. Wie z. B. 
das Kochen in der „Tajine“, einem 
speziellen, feuerfesten Keramiktopf 
aus Marokko. Ebenso ist das Zu-
hausekochen wieder in. „Küchen-
meister“ bemerkt es an den vielen 
kochenden Männern, die sich mit 

hochwertigen Kochwerkzeugen 
ausstatten. Kochsendungen im 
Fernsehen unterstützen den Trend. 
Die Inhaberin Gertrud Kraft betont 
die Wertschätzung ihres kompe-
tenten und gut geschulten Teams.

Neuer Standort für das Koch-
Kurs-Angebot im Oktober 2009
Mehr Platz, mehr Seminare und 
neue Profiausstattung. Mit gutem 
Essen Gutes tun. Der neue Verein 
„Köche ohne Grenzen“ (KOG) stellt 
sich kulinarisch beim internationa-
len Darmstädter Begegnungsfest 
vor. Die KOG wollen die Völkerver-
ständigung pflegen und den Ge-
schmackssinn von Kindern fördern. 
„Küchenmeister“ unterstützt den 
Verein großzügig. So finden die 
meisten der von KOG angebotenen 
Kochkurse in den Seminarräumen 
von Küchenmeister statt.

Januar 2012: 
Die Nacht der edlen Messer

Das spannende „Küchenmeister“- 
Event rund ums edle Kochmesser 
findet großen Anklang.

November 2012
Vom 1.-10. November feiert man 
bei „Küchenmeister“ das mittler-
weile 25-jährige Geschäftsjubiläum 
mit speziellen Angeboten und Son-
deraktionen im Ladengeschäft. 
Ein besonderes Highlight des Jubi-
läums ist der Besuch vom Weltmeis-
ter der Konditoren, Bernd Siefert 
aus Michelstadt. Am verkaufsof-
fenen Sonntag (4.11. ) zeigt Bernd 
Siefert in der „Küchenmeister“-
Kochschule seine faszinierende 
Show mit „weltmeisterlichen“ 
Kreationen aus der Welt der feinen 
Patisserie. Reservieren Sie sich kos-
tenlos einen der begehrten Plätze 
unter Telefon 06151-25030.

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore.

� 933553
Kabel- und Sat-Empfang.

� 37 42 32
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

info@fernsehfritzen.de
www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

…mit Gardinen
& Stoffen
Egal welche Stilrichtung
Sie bevorzugen,
wir beraten Sie
individuell vor Ort.

Gardinen
Flächenvorhänge
Vertikalanlagen & Rollos
Jalousien & Plissée

Gesund schlafen – schöner wohnen!

Oberstraße 43
64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel.: 06 151/5 44 07 o. 53 70 62
Fax: 06 151/5 48 01
raumausstattung.kniess@t-online.de
www.raumausstattung-kniess.de

Ihr Zuhause

Alles unter einer Decke

Umbauen · Ausbauen · Renovieren  

Alles für Hobbyköche und Küchenprofis: 25 Jahre „Küchenmeister“ in Darmstadt

Geschäftswelt-Infos

Endlich fertig – das Bauprojekt „Orangerie“ ist abgeschlossen

MIT ZWIEBELKUCHEN und Federweißem feierten die Anwoh-
ner mit Bauarbeitern und Heag-Mobilo den Abschluss der Gleis-
arbeiten an der Orangerie. (Zum Bericht) (Bild: Ralf Hellriegel)
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Eberstadt (ng). Zum traditio-
nellen Ehren- und Familienabend 
lädt der Gesangverein Germania 

1894 e.V. am 10. November ein. 
In diesem Jahr findet die Veran-
staltung im „Haus der Vereine“ 
in der Oberstraße statt und be-
ginnt bereits um 19 Uhr. Den 
Gästen wird Gelegenheit ge-
geben,  die musikalische Arbeit 
unter der Leitung der neuen 
Dirigentin Angelika Henß zu be-
gutachten und sind dabei, wenn 
langjährige und verdiente Ver-
einsmitglieder vom Hessischen 
Sängerbund und dem Verein 
ausgezeichnet werden. Tanz und 
gemütliches Beisammensein be-
stimmen den weiteren Verlauf 
des Abends. Alle Vereinsmitglie-
der und Freunde der Germania 
sind herzlich eingeladen.

Eberstadt (ng). Die Galerie 
Trigon in Eberstadt startet mit 
neuem Konzept in neuen Räum-
lichkeiten. Über 20 Jahre lang hat 
Karin Feuchtinger Ausstellungen 
in ihrem Wohnhaus organisiert. 
Um Kunst im Darmstädter Süden 
einer breiteren Öffentlichkeit zu-
gänglicher zu präsentieren, hat 
sie jetzt nach dreijähriger Pause 

zusammen mit Ihrem Ehemann 
Klaus Feuchtinger ein neues Aus-
stellungskonzept erarbeitet. Zu 
den KünstlerInnen, die das Pro-
jekt möglich machen, gehören 
Brigitte und Herbert Blumschein, 

Ingrid Freihold, Mechthild und 
Heinz-Werner Feuchtinger, Gerdie 
Eschenbächer, Reinhard Glöckner, 
Grete Kaltenhofer, Alice Keller, so-
wie Karin und Klaus Feuchtinger. 
Ein Mal im Jahr organisiert die Ga-
leristin eine gemeinsame Ausstel-
lung mit allen beteiligten Künst-
lern. Darüber hinaus zeigt sie in 
einem separaten Raum in Form 

einer Dauerausstellung Arbeiten 
ihres verstorbenen Schwiegerva-
ters Heinz Feuchtinger. Außerdem 
sind kulturelle Veranstaltungen, 
sowie Ausstellungen mit externen 
KünstlerInnen vorgesehen. Mit ih-

rem Neustart möchte die Galerie 
Trigon die Kunst in Darmstadts 
Süden beleben. Sie möchte den 
Künstler/innen die Gewissheit 
geben, über einen sicheren und 
dauerhaften Ausstellungsort zu 
verfügen, an dem sie jeder Zeit 
ihre Arbeiten zeigen können. Die 
Galerie Trigon lädt in ihre neuen 
Räumlichkeiten zur Vernissage 

ein, am 10. November um 18 Uhr 
in der Oberstraße 12. Öffnungs-
zeiten: Mo.-Do. von 10-12 Uhr, 
Mi. von 16-19 Uhr und nach Ver-
einbarung. Telefon 06151-537239 
und 0160-4295618.

Rückblick

30. Oktober 1812
Geburtstag des Architekten und 
Zeichners Ernst Gladbach († 25. 
Dezember 1896).

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 06151/23330

www.local-pages.de/halbneun-theater
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

Oktober 2012

Freitag, 26.10., 20.30 Uhr
Alfred Mittermeier

„Sündenbockerei“

Samstag, 27.10., 20.30 Uhr,
Sonntag, 28.10., 19.30 Uhr

Tailed Comediens
„Ackawackaeiaweiaweg!“

November 2012

Freitag, 02.11., 20.30 Uhr
Das Parkbankduo

„Freiwillige vor!“

Samstag, 03.11., 20.30 Uhr,
Sonntag, 04.11., 19.30 Uhr

Reiner Kröhnert
„Kröhnerts Krönung“

Sonntag, 04.11., 15.00 Uhr
Sindelfinger Puppenbühne

„Des Kaisers neue Kleider“

Freitag, 09.11., 20.30 Uhr
Kabarett Kabbaratz

„Mach‘s gut alter! – Denn die  
Anderen werden immer jünger“

Samstag, 10.11., 20.30 Uhr
Die Igels Band

„Welcome to the hotel California…“

Freitag, 16.11., 20.30 Uhr
Severin Groebner

„Servus Piefke“

Samstag, 17.11., 20.30 Uhr,
Thomas Reis

„Gibt‘s ein Leben über 40?“

Sonntag, 18.11., 15.00 Uhr
Trolltoll

„Indianermärchen“

Mittwoch, 21.11., 20.30 Uhr,
Die Distel

„Blonde Republik  
Deutschland – Neu Verföhnt“

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

Personalien

Elke Künstler feierte am 19. Oktober ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei der Wissenschafts-
stadt Darmstadt. Nach dreijähriger Tätigkeit in der Telefonzentrale der Starkenburgkaserne 
Darmstadt, trat sie am 19. März 1990 bei der Bezirksverwaltung Eberstadt als Reinemachefrau 
in den städtischen Dienst ein. Von 1998 bis 2003 war sie bei dem Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen (EAD) beschäftigt. Seit 2003 ist sie erneut bei der Bezirksver-
waltung Eberstadt tätig, und zwar als Sachbearbeiterin. Obiges Bild zeigt die Jubilarin zusam-
men mit dem Eberstädter Bezirksverwalter Achim Pfeffer.� (Bild: Ralf Hellriegel)

25 Jahre Darmstadt

Galerie Trigon: Kunst im Darmstädter Süden GV Germania lädt ein

Eberstadt (ng). Der diesjäh-
rige Hallenflohmarkt findet am 
18. November, von 11-15 Uhr im 
Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Darmstadt-Eberstadt 
in der Heinrich-Delp-Straße 4-6 
statt. 
Neben den Flohmarktartikel gibt 
es eine Kuchentheke, Würstchen 
und Getränke. Weitere Infos un-
ter Telefon 06151-54316.

Hallenflohmarkt bei 
der Feuerwehr

Bessungen (ng). Alle derzeit 
angebotenen Kurse im Bezirks-
bad Bessungen sind belegt. Für 
die Kurse Anfang nächsten Jah-
res (ab 17. Januar 2013) können 
sich die Badegäste erst wieder 
ab Donnerstag, 13. Dezember, 
anmelden. 

Kursangebote des  
Bezirksbad Bessungen

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Wir wissen, was abgeht.

Sie wissen, wo‘s drinsteht.
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Eberstadt (ng). Viele Eberstäd-
ter trugen ihre Sorgen bei der 
Bürgerversammlung am 25. Juni 
im Ernst-Ludwig-Saal vor. Auch 
schriftlich wurden Anfragen von 
den verantwortlichen Dezernen-
ten entgegen genommen. Die 
Antworten stehen teilweise noch 
aus, so die Pressemitteilung von 
PROEberstadt an diese Zeitung. 
Lange und kontrovers wurde 
besonders über den geplanten 
Discounter im ehemaligen Radio 
Wilms/Luftpumpe diskutiert.
Hier stießen die Meinungen von 
Befürwortern und Gegnern auf 
einander. Der Oberbürgermeis-
ter Jochen Partsch sagte schließ-
lich eine repräsentative Befra-
gung der Eberstädter Bürger zu. 
PROEberstadt sieht in der Pla-
nungswerkstatt eine Möglich-
keit, Alternativen zu diskutie-
ren. PROEberstadt sieht auch, 
dass für das Einkaufszentrum 
von Eberstadt ein Magnet nötig 
ist. Die angekündigte Bebauung 
eines Teiles des Parkplatzes bei 
den Arkaden und das Fällen von 
Bäumen sei aber ein zu hoher 

Preis, so PROEberstadt. In einer 
Planungswerkstatt am 3. No-
vember ab 15 Uhr in der Gei-
belschen Schmiede soll versucht 
werden Alternativen zu finden. 
Man will die Gelegenheit auch 
nutzen, andere Eberstädter The-
men zu diskutieren. 
So sollen – möglichst mit Unter-
stützung des Gewerbevereins – 
Vorschläge für mehr Attraktivität 
des Stadtteilzentrums gesam-
melt werden. Auch die Verkehrs-
situation, barrierefreier Zugang 
ins Rathaus, Fragen zu Sport- 
und Spielplätzen – eigentlich alle 
Themen, die den Eberstädtern 
auf dem Herzen liegen – können 
in der Planungswerkstatt vorge-
bracht werden. 
In kleinen Gruppen sollen sie 
zunächst besprochen, danach 
dem vorgestellt und abge-
stimmt werden. Die Veröffent-
lichung der Ergebnisse könnte 
dann eine breite Diskussion und 
möglicherweise eine gemein-
same Willensbildung auslösen. 
PROEberstadt hofft auf ein reges 
Interesse.

Mühltal (ng). Als Beitrag zum 
Klimaschutz verschenkt die Ge-
meinde Mühltal den „Energie-
pass Hessen“ an bis zu 40 Haus-
eigentümer in Mühltal. Etwa 20 
Hauseigentümer haben sich bis-
lang an der im Oktober begon-
nenen Aktion beteiligt (knapp 20 
weitere Energiepässe sind also 
noch kostenlos zu haben) Die 
Reihenfolge des Posteingangs 
im Rathaus Mühltal entscheidet 

darüber, wer von diesem Förder-
programm profitiert! Der „Ener-
giepass Hessen“ bietet ein kom-
plettes Energiesparprogramm 

für das jeweilige Haus und damit 
eine gute Entscheidungsgrund-
lage für künftige Investitionen. 
Den Fragebogen zum „Energie-
pass Hessen“ erhält man im Rat-

haus Mühltal oder unter www.
muehltal.de als Download. Auf 
Grundlage des ausgefüllten Fra-
gebogens berechnet die „Hes-

sische Energiespar-Aktion“ des 
Umweltministeriums den „Ener-
giepass Hessen“. Dieser enthält 
neben Vorschlägen zu konkreten 
Energiesparmaßnahmen für Ihr 
Haus auch eine Kostenschätzung 
und Berechnung der Wirtschaft-
lichkeit zu den vorgeschlagenen 
Maßnahmen. Sobald das Förder-
kontingent ausgeschöpft ist, ent-
stehen – immer noch sehr güns-
tige – Kosten in Höhe von 37,50 
Euro je Energiepass Hessen. Dar-
über hinaus bietet die Gemeinde 
Mühltal am 21. November, von 
15-18 Uhr eine kostenfreie Ener-
gieberatung an. 
Dipl.-Ing. Alfred Heilmann be-
antwortet gerne alle Fragen 
rund um das Thema Energiespa-
ren und gibt hilfreiche Tipps, wie 
man die Ergebnisse des Energie-
pass Hessen in die Praxis umset-
zen kann. 
Um Terminvereinbarung über die 
Umweltberatung der Gemeinde 
Mühltal wird gebeten (Telefon 
06151/1417129). 

Tolle Preise gab es für die Gewinner beim Top Model und 
Star Wars Malwettbewerb bei Spielwaren Hofmann in Eber-
stadt. Unter den Gewinnern waren (v.l.n.r.) Robert Deister (3. 
Platz Star Wars), Lenn Hendrickx (2. Platz Star Wars), Mali 
Klingelmeier (1. Platz Star Wars), Annemarie Delp (2. Platz Top 
Model), Julia Meub (1. Platz Top Model). Spielwaren Hofmann 
bedankt sich für die zahlreiche Teilnahme und die vielen tollen 
Bilder, die im Laden von den Künstlern auch wieder abgeholt 
werden können.� (Bild: Spielwaren Hofmann)

Sie erreichen uns per Mail über folgende Adressen: Allgemeines: info@ralf-hellriegel-verlag.de · Anzeigen: anzeigen@ralf-hellriegel-verlag.de
Redaktion: redaktion@ralf-hellriegel-verlag.de · Drucksachen: drucksachen@ralf-hellriegel-verlag.de

KFZ-Markt

KFZ Ankauf 	
* Sofort Barzahlung	
* Keine Reklamation	
* Jederzeit erreichbar	
Telefon 0176-74167964

Kleinanzeigen

„Singende, klingende Heimat“
Über 120 Volkslieder, Mundart- 
Stimmungslieder. Im Buchhandel 
erhältlich für� € 5,50
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Zentral gelegene
Gewerbeimmobilie

in Eberstadt zu vermieten!
Nutzfläche ca. 134 qm auf zwei

Etagen, gepflegter Zustand.
Nähere Infos im Internet unter

www.best-homes-4-you.de
R Kauf-/Mietinteressenten

R Immobilienübersicht
R Objektart „Gewerbeimmobilien“
R  „Miete“, Angebots-Nr. VK 1079

oder telefonisch bei
Best-Homes-4-you,

06151 62790-91

Mietangebote

Immobilien

Ein Mensch als Arzt oft Lebensretter... 
er wandert gern bei Wind und Wetter. Er 
sucht jetzt ein Haus bis 600.000 Euro 
Kaufpreis zu kaufen. Es kommen nur 
mängelfreie Häuser mit hoher Qualität in 
Betracht. Eil-Angebote bitte an RAINER 
BAUM Immobilien, Tel. 06151-425202, 
Fax: 06151-425207, E-Mail: angebot@
goldkoernchen.de, Website: www.goldko-
ernchen.de, Facebook: www.facebook.
com/Rainer.Baum.Immobilien.Darmstadt

UNIKATSCHMUCK•ANFERTIGUNG•SERVICE
MEISTERWERKSTATT FÜR PLATIN-, GOLD- UND SILBERSCHMUCK

Heidelberger Landstraße 200 ·64297 Darmstadt · Tel. 06151- 943485/86
www.vogelsang-schmuck.de

Neue Aqua-Fitness u. -Zumba-Kurse. 
Das Aqua-Fitness-Team-Darmstadt bie-
tet noch freie Plätze bei seinen Aquafit-
Kursen in DA an: Kurstart – Fr. 2. Nov. um 
18.30h und/oder So. 4. Nov. um 16.30h, 
Kurs-Dauer jew. 8 Wochen. Weiterhin Fr. 
4. Jan. 2013 um 18.30h bzw. So.  6. Jan. 
2013 um 17h. Teilnehmen kann Jeder! 
Krankenkassen-Bezuschussung mög-
lich! Ganz neu bieten wir ab 6. Jan. 2013 
auch Aqua-Zumba-jew. So. um 16h in DA 
an. (Schnupperkurse im Nov.) Jetzt die 
begehrten Plätze sichern! Kursgutscheine 
z.B. als Weihnachtsgeschenk mög-
lich. Mehr Details u. die Termine für die 
Schnupperkurse unter www.aquafitness-
darmstadt.de oder Tel. 0160-8222000 bei 
Frank Roelofs/Kursleiter.

In 4 Wochen zu einem gesünderen Leben
Trainingsmethode lässt Pfunde purzeln

Getestet wird ein neues Trainingssystem

Die Teilnahme ist kostenlos und völlig unverbindlich

50 Freiwillige gesucht!

Teilnahme 

kostenlos

Darmstadt. Sie    möchten 

anrufen. Silvia    Dominguez

Dafür sucht Silvia Dominguez

Wochen  lang   wird   Silvia
Dominguez  und   ihr  Team

Curves    Studioleiterin   Silvia
Dominguez,  die  schon    seit

Dominguez und    ihr   Trainer-
Team beweisen.

Curves   in der      Heidelberger 
Landstraße      193         absol-

alles        möchten          Silvia

Silvia   Dominguez   darum  zu

64297 Darmstadt-Eberstadt

Heidelberger Landstraße 193

06151 - 7898967

fitnessstudio Curves   in der 
Heidelberger Landstraße 193

müssen Sie zwei-bis dreimal
pro Woche für 

Malwettbewerb

Gemeinde verschenkt Energieberatungen

Geschäftswelt-Infos

PROEberstadt veranstaltet 
Planungswerkstatt zu Eberstädter Themen

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Immer mittendrin



Bessungen

Kirchlich
Ev. Andreasgemeinde
28.10., 10h, Gottesdienst

Altenheim Heimathaus
28.10., 10h, Gottesdienst

Kulturell
Comedy Hall/Kikeriki Theater 
27., 29.-31.10., 20.30h, „Schnee-
wittchen“
1., 3., 5.-8.10., 20.30h, "Faust"

Karnevalverein Bessungen
Jeden Dienstag, 20h, Sporthalle 
der Bessunger Schule, Training 
der Freaky Dancers – Show-
tanzgruppe ab 18 J. Trainerin: 
Yvonne Schote Kontakt: karne-
valverein-bessungen.de

halbNeun Theater
03.11., 20.30h, Reiner Kröhnert – 
„Kröhnert‘s Krönung“.
04.11., 19.30h, Reiner Kröhnert – 
„Kröhnert‘s Krönung“.
04.11., 15h, Sindelfinger Pup-
penbühne – „Des Kaisers neue 
Kleider“ .
06.11., 20.30h, Babenhäuser 
Pfarrerkabarett – „Hänsel in Be-
thel“.
07.11., 20.30h, Babenhäuser Pfar-
rerkabarett – „Hänsel in Bethel“.
09.11., 20.30h, Kabarett Kabba-
ratz – „Mach‘s gut alter“.
02.11., 20.30h, Parkbank Duo – 
„Freiwillige vor“.

Komödie Tap
27.10., 15.30h, „Meister Eder 
und sein Pumuckl“
28.10., 11h, „Der Regenbogen-
fisch“
01.10.-03.11., Mi.-Sa. 20.15h, So 
18h, „Ein Bett voller Gäste“
26.10., 15.30h, „Der Räuber 
Hotzenplotz“
9.11.-31.12., Mi-Sa 20.15h, So 
18h, „Taxi,Taxi!!“ oder „Doppelt 
leben hält besser!!“

Nachbarschaftsheim DA e.V.
Schlösschen i. P.-Emil-Garten
31.10., 15-18 Uhr, Halloween-
Pary ab 5 Jahre.
02.11., 18h, Vernissage der Aus-
stellung von Tina Viola Jens: 
„Baummagie“.
04.11., 11h und 15h, Mapili The-
ater/Lüneburg: „Großer Kleiner 
Riese“.
05.11., 17h, Rolf Breithaupt: „Bä-
ckerei Breithaupt – ein Bessunger 
Unternehmen mit Genuss“.
07.11., 15h, Kurzfilm-Festival.

Darmstadt

Allgemein
Akademie 55plus e.V.
31.10., 18h, Hessisches Staatsar-
chiv, Vortrag von Dr. Johannes 
Johannsen, „Alter, älter werden 
– Herausforderung und Chance“.
05.11., 16.30h, Wohnpark Kra-
nichstein, Montagsvorträge mit 
Arno: „Preußische Hohenzol-
lern. Anfang bis Niedergang und 
Ende“.

BNI - Business Network 
International
jeden Mittwoch 7.00-8.30 Uhr, 
Treffen des Chapter „Goethe“; 
jeden Freitag, 7.00-8.30 Uhr, 
Treffen des Chapter „Büchner“; 
Treffpunkt: Best Western Hotel, 
Grafenstraße. 
Gäste sehr erwünscht.

Frauen Offensiv e.V.
05.11., 16.30-17.30 Uhr, Emil-
straße 10, Tel.: 06151-716841, 
WenDo zum Kennenlernen für 
Mädchen von 11-15 Jahre.
01.11.-20.12., 19.30-21.30 Uhr, 
WenDo-Abendkurs für Frauen 
mit WenDo-Erfahrung, Kurs 23 
(nicht am 8.11.) Infos unter www.
wendo-frauenoffensiv.de 

Musikzug Darmstadt e.V.
03.11., 17h, , Winkelschneise 21, 
Herbstfest

Kulturell
Theater Moller Haus
26.10. um 18h, 03.11. um 15h, 
04.11. um 11h, Theater Transit 
Kinderensemble – Kein Geschenk 
für Lucky Luke. 
27.10. um 20.30h, 28.10. um 
19h, Tanztheater Gemelli de Fi-
lippis – alias Salome.
02. und 03.11., 20.30h, Sekt oder 
Selters – Hin und weg.

Volkssternwarte Darmstadt e.V.
03.11., 20h, Observatorium Lud-
wigshöhe, „Massive Schwarze 
Löcher – Monster in Galaxien-
zentren“, Eintritt 4 Euro.
 

Eberstadt

Allgemein
Curves Sportstudio
30.10., 19h, Heidelberger Land-
straße 193, Vortrag mit Dr. 
Carmen Kirstgen zum Thema 
Wechseljahre, Eintritt frei, Vor-
anmeldung, Tel. 06151-7898967.

Imkerverein Frankenstein e.V.
05.11., 19.30h, Gasthaus Zur 
Rose‚ Schwanenstraße 71, Of-
fene Gesprächsrunde.

PROEberstadt
03.11., 15h, Geibelsche Schmiede, 
Oberstraße, Planungswerkstatt.
ZUMBA
21.10., 16h, TVE 1876 Jahnturn-
halle, Marktstraße 7, Fitness trai-
nieren durch Tanzen.

Kirchlich
Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
28.10., 10h, Gottesdienst
04.11., 10h, Gottesdienst 

04.11., 10h, Kindergottesdienst

Ev. Marienschwesternschaft
28.10., 9.30h, Ev. Messe 
04.11., 9.30h, Ev. Messe

Kath. Kirche St. Georg
04.11., 10h, Eucharistiefeier
Ev. Christuskirche
04.11., 10h, Gottesdienst

Heimstätte

Kirchlich
Hl. Kreuz Kirche
28.10., 10h, Hochamt
04.11., 10h, Famileingtd.
Ev. Matthäuskirche
28.10., 10h, Familiengtd.
04.11., 10h, Gottesdienst

Kulturell

Bezirksverwaltung Eberstadt
Oberstraße 11
64297 Darmstadt
Bezirksverwalter
Achim Pfeffer
Tel.: 06151-13 2424
Fax: 06151-13 3452
E-Mail:
bv_eberstadt@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr
Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle Eberstadt
Vorsprache nur nach vorheriger
Terminvereinbarung unter
Tel.: 06151-13 2423 innerhalb der
folgenden Zeiten:
Mo., Mi., Fr. 8 - 11:30 Uhr
Mi. 14 - 17:30 Uhr

Ortsgericht Eberstadt
Ortsgerichtsvorsteher:
Kurt Seeh
Tel.: 06151-13 3717
Fax: 06151-13 3452
Öffnungszeiten:
Mi. 8:30 - 12 Uhr
16 - 17:30 Uhr

Schiedsamt Eberstadt
Schiedsmann:
Karl-Heinz Dullinger
Tel.: 06151-13 2889
Fax: 06151-13 3452
Sprechzeit:
Mo. 14 - 15:30 Uhr

◊ Apothekennotdienst 0180-15557779317
http://darmstadt-online.de/notdienst

◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 06151-896669*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151-5050
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Bürgerbüro West 06151-3912880
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151-177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151-3606611
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151-3606680
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151-783065
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151-971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800-1110111 o. 0800-1110222 
◊ VdK – OV Darmstadt 06151-426476
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-896669

WICHTIGE RUFNUMMERN�

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden
aufgezeichnet

Terminkalender

Wichtige Information für alle
Veranstalter, Vereine und Kirchengemeinden

Die „Bessunger Neue Nachrichten“ und der „Lokalanzeiger“ haben ihr System zur Erfassung des nachfolgenden Terminkalenders 
umgestellt. Erfassen Sie Ihre Termine bitte über das entsprechende Formular auf unserer Internetseite www.ralf-hellriegel-verlag.
de. Die Erfassung von per Post oder Mail zugesandten Terminen ist nicht mehr möglich!
Ausführliche Informationen zur Vorgehensweise sowie das Eingabeformular finden Sie auf der o.g. Internetseite unter dem 
Menüpunkt „Termine“.

Ihr Ralf-Hellriegel-Verlag!

Mit dem Stück „'tschuldigung! – Variationen einer Wirklichkeit“ erwartet den Zuschauer 
eine skurrile Show aus Zirkus und Theater. In diesem Abendprogramm werden Ringe zu sehen 
sein, die wie von Geisterhand bewegt werden, es tauchen verschrobene Charaktere mit fremden 
Umgangsformen auf. Figuren, die mit bis zu sieben Bällen jonglieren, Frauen, die in akrobati-
scher Weise miteinander in Streit geraten. Daneben langbeinige Wesen auf Stelzen, die einander 
ausgeliefert sind und viele weitere Wesen, die scheinbar aus einer anderen Welt kommen. Das 
Programm zeichnet sich neben Spannung und Artistik auch durch die vielen humorvollen Mo-
mente aus. So bietet sich für den Zuschauer immer wieder die Möglichkeit, neben Staunen auch zu 
Lachen. Das Programm ist die Abschlussshow einer berufsbegleitenden Ausbildung in Zirkus- und 
Theaterpädagogik. Das Jojo-Zentum bietet diese Weiterbildung in Zirkus und Theaterpädagogik 
seit mittlerweile 18 Jahren an und gehört damit zu den Pionieren in diesem Bereich im gesam-
ten deutschsprachigen Raum. Seit Januar erarbeiteten die Teilnehmer/innen des Jojo-Zentrums 
für Artistik und Theater dieses abendfüllende Programm. Nachdem die Gruppe im September 
Premiere mit dem Programm hatte, geht sie nun auf eine kleine Tournee. Teilnehmende: Maria 
Theresia Dunst, Mareike Fichner, Geerte Finscher, Kaspar Gross, Arne Lifson, Heike Jornot, Jac-
queline Koehler, Ea Paravicini, Dennis von Salis-Soglio. Regie: Samuel Jornot und Bruno Zühlke. 
Aufführung: Circus Waldoni. Ort: Grenzallee 4-6, 64297 Darmstadt. Datum: 22. November. 
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20 Uhr. Karten: an allen ztix® angeschlossenen Vorverkaufsstellen, 
Onlineausdruck: www.ztix.de/infos/s56168.html; www.ztix.de/infos/s56168.html; www.ztix.de/
infos/s56168.html oder www.circus-waldoni.de. E-Mail: info@jojo-zentrum.de.

Variationen einer Wirklichkeit

SKV Rot-Weiß Darmstadt
03.11., 19h, Turnhalle des SKV 
Rot-Weiß, Winkelschneise 9, Chor-
konzert des RW-Popchors, Eintritt: 
Erwachsene 8 Euro‚ Schüler u. Stu-
denten 6 Euro‚ Nach dem Konzert: 
Party mit DJ Ede (Eintritt frei).

Mühltal

Kirchlich
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
28.10., 10h, Gottesdienst
04.11., 10h, Gottesdienst 

Kulturell
Ohlebach-Theater
27.10., 02., 03., 09.11., 20h, 
Hans-Seely-Halle, „Chaos im Be-
stattungshaus“.

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER
Heimatweit und bürgernah.


